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Berthold Schuster, Leiter eBusiness Lösungen
ZF Friedrichshafen AG

Transparentes Lieferanten-Qualitätsmanagement als 
wirkungsvolles Werkzeug zur Steigerung der Produktqualit ät
Standardisierte Prozesse schaffen Transparenz, verb essern die Qualität und 
senken die Kosten
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Unternehmensstruktur

Asien-Pazifik

Südamerika

Nordamerika

Regionalbereiche

Lenkungstechnik – ZF Lenksysteme GmbH

Gemeinschaftsunternehmen

ServicesAntriebs- und Fahrwerkkomponenten

ElektronikkomponentenArbeitsmaschinen-Antriebstechnik und Achssysteme

Luftfahrt-AntriebstechnikNutzfahrzeug- und Sonder-Antriebstechnik

Marine-AntriebstechnikPkw-Fahrwerktechnik

Gummi-Metalltechnik*Pkw-Antriebstechnik

GeschäftsfelderUnternehmensbereiche

ZF Friedrichshafen AG
Aktionäre: 93,8 % Zeppelin-Stiftung, Friedrichshafen / 6,2 % Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup Stiftung, Lemförde

Hauptverwaltung und Zentrale Forschung & Entwicklung, Friedrichshafen

*2010 Integration der ZF Boge Elastmetall GmbH in die ZF Lemförder GmbH
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Kennzahlen
Konzern

123 Produktionsgesellschaften in 27 Ländern,
6 Hauptentwicklungsstandorte, 37 Servicegesellschaften, 
12 Verbindungsbüros, über 650 Servicepartner weltweit.

Ergebnis nach Steuern               - 421 Mio. €                        -

Aufwendungen für FuE                 663 Mio. €                 - 5 % 

Investitionen                                 516 Mio. €        - 45 %

Mitarbeiter (Jahresdurchschnitt)     60.480                     - 1 %

Umsatz                                      9.371 Mio. €        - 25 %

ZF-Konzern im Überblick                                            2009         2009/2008
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Über 650 Servicepartner 
weltweit

12 Verbindungsbüros

37 Servicegesellschaften

6 Hauptentwicklungs-
standorte

123 Produktions-
gesellschaften

Weltweite Präsenz Produktion, Entwicklung, Vertrieb

Kennzahlen
Standorte
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ZF-Konzern: 9.371 Mio. €

Umsatzverteilung 2009 nach Unternehmensbereichen un d Geschäftsfeldern

Kennzahlen
Umsatz

Bau- und Land-
maschinen, Marine, 
Luftfahrt, Sonder- und 
Schienenfahrzeuge  
14 %

Nkw > 6 t
21 %

Pkw und 
leichte 

Nkw < 6 t  
65 %

Antriebstechnik  
53 %

Fahrwerktechnik  
47 %

Umsatz 
Deutschland  
37 %

Umsatz weltweit 
ohne Deutschland  

63 %
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Kennzahlen
Mitarbeiter

Forschung und 
Entwicklung (FuE) ca. 5.300

Ausbildung (D.) 1.691

Davon in wichtigen 
Bereichen

Gesamt: 60.480

Afrika 1.124

Asien-Pazifik 4.571

Südamerika 4.662

Nordamerika 4.660

Osteuropa 3.192

Westeuropa 42.271
(Deutschland              36.964)

Mitarbeiter 2009 nach Regionen und wichtigen Bereic hen

* inkl. ZF Lenksysteme GmbH
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Forschung und Entwicklung

Mitarbeiter:
weltweit ca. 5.300, davon 750 in der Zentralen Forschung und Entwicklung 
in Friedrichshafen. 
Rund 150 Ingenieure sind in der Engineering-Dienstleistungsgesellschaft in 
Pilsen und in den Engineering-Centern in Shanghai und Tokio tätig. 

Aufwendungen:
663 Mio. €

Hauptentwicklungsstandorte:
6

Interne Erfindungsmeldungen:
>700

Patentanmeldungen:
ca. 700 
ZF gehört zu den zehn größten Patentanmeldern Deutschlands.

Kurzprofil 2009
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Auszug aus unserer Produktwelt
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Die Herausforderung liegt in der 
Supply Chain

1. Die Erfahrung aus der Krise zeigt: Von einer unternehmensübergreifenden 
„Optimierung“ von Supply Chains kann keine Rede sein.

2. Leistungsfähige Netzwerke müssen schnell auf Marktentwicklungen reagieren. 
Dies führt zu Zielkonflikten, die oft nicht gelöst werden können.

3. ZF hat die Supply Chain-Flexibilität als Erfolgsfaktor erkannt und integriert 
dieses Ziel in ihre Supply Chain-Organisation.

4. Zu einem flexibilitätsorientiertem Supply Chain Management gehören 
Standards, Transparenz und Prozessflexibilität.
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Die Anforderungen an die Supply 
Chain-Flexibilität steigen

Komplexität in Supply Chains: Mehr Produktvarianten, neue Standorte, Sourcing aus „Best 
Cost Countries“
Dynamik in Supply Chains: Marktvolatilität, kurze Produktlebenszyklen, Notwendigkeit zur 
schnellen Anpassung von Produktions- und Logistikkapazitäten

Verfügbare
Reaktionszeit bei
wachsender Komplexität

Benötigte
Reaktionszeit bei
wachsender Komplexität

gering

ge
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g
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lle
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r 
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5,
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Komplexität und Dynamik
des Netzwerks
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Je nach Lieferanteneinstufung stehen unterschiedliche Kooperationsziele im Vordergrund
Bspw. werden nur die strategischen Lieferanten für eine langfristige, intensive 
Zusammenarbeit, Neuaufträge oder Entwicklungspartnerschaft in Betracht gezogen. 

Das ZF-Lieferantenmanagement beein-
flusst Struktur- u. Prozessflexibilität

Strategischer Lieferant

Anerkannter Lieferant

Auslauflieferant

Unerwünschter Lieferant

Gesperrter LieferantG

U

Z

S

A

t
Prozessflexibilität: mittel
Strukturflexibilität: hoch
Kooperationsdauer: mittel

Kooperations-
intensität

A

Lieferantenpool

tProzessflexibilität: hoch
Strukturflexibilität: mittel
Kooperationsdauer: lang

Kooperations-
intensität

S
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ZF-Lieferantenmanagement

Kernstrategie Einkauf

Lieferantenmanagement 

Lieferantenauswahl

Lieferantenklassifizierung

Lieferantenbeurteilung 

Lieferantenentwicklung

���
���

�

�	�

�	

���

�

�
�������
�

����������	
�
�

�	

�
��
��	��	
��
����

Ein ganzheitliches Lieferantenmanagementsystem schafft die Basis für eine 
Zusammenarbeit mit den leistungsfähigsten Lieferanten, um auch in der Zukunft 
Wettbewerbsvorteile zu erzielen. 
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Kernstrategie Einkauf

Lieferantenmanagement 

Lieferantenauswahl

Lieferantenklassifizierung

Lieferantenbeurteilung 

Lieferantenentwicklung

Lieferantenperformance und 
Einstufungen

Hard 
Facts

Li
ef

er
tr

eu
e

pp
m

K
os

te
n

Bewertung

Q EL

SAP BW

P, N, LS, F, S, A

accepted

restricted

unaccepted

Kategorie

C

B

AB

A

Einstufung

nicht erfüllt

bedingt erfüllt

überwiegend 
erfüllt

voll erfüllt

> keine langfristige Lieferbeziehung
> Wiederholbewertung nach Verbesserung, max. 6 Monateunter 60

> Verbesserungsmaßnahmen dringend erforderlich
> Wiederholbewertung nach Verbesserung , max. 1 Jahr

60 bis 
unter 80

> mit zusätzlichen Qualifizierungsmaßnahmen geeignet
> Wiederholungsbewertung nach 1 Jahr

80 bis 
unter 90

> für langfristige Zusammenarbeit geeignet
> Wiederholungsbewertung nach 2 Jahren90 bis 100

KonsequenzenErfüllungsgrad

Beurteilung

Hard 
Facts

Soft 
Facts

Lo
gi

st
ik

Q
ua

lit
ät

E
in

ka
uf

T
ec

hn
ol

og
ie
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• Reduzierung und Automatisierung nicht-
produktiver und administrativer Prozesse beim 
Lieferanten und bei der ZF

• Vereinfachung, Verbesserung und 
Beschleunigung der (elektronischen) 
Geschäftsprozesse zwischen 
Unternehmensgrenzen

• Erhöhte Prozess-Sicherheit und Prozess-
Qualität

• Prozesskosteneinsparungen

ZF setzt auf elektronische 
Geschäftsabwicklung

Die elektronische Geschäftsprozessabwicklung bringt mehr Prozessqualität und –
sicherheit sowie positive Kosteneffekte in der Supply Chain.
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Unternehmensbereiche

� Pkw-Antriebstechnik

� Pkw-Fahrwerktechnik

� Nutzfahrzeug- und Sonder-Antriebstechnik

� Arbeitsmaschinen-Antriebstechnik und Achssysteme

� Antriebs- und Fahrwerkkomponenten

� Lenkungstechnik – ZF Lenksysteme GmbH

Ein Gemeinschaftsunternehmen mit der Robert Bosch G mbH

ZF Friedrichshafen AG
Hauptverwaltung  Friedrichshafen

Regionen

� Nordamerika

� Südamerika

� Asien-Pazifik

Geschäftsfelder

� Gummi-Metalltechnik

� Marine-Antriebstechnik

� Luftfahrt-Antriebstechnik

� Handel

Vertriebs- und Service-
Organisation

Unternehmensbereiche

Elektr. 
Datenaustausch

SupplyOn ist „Treuhänder“ der Community

• Betreuen und koordinieren der Automotive-Community
• Etablieren von standardisierten Prozessen und 

Applikationen
• Weiterentwickeln bestehender Applikationen

SupplyOn betreibt und betreut Applikationen

• Betrieb der eBusiness Applikationen
• Registrierungsmanagement für Lieferanten
• Schulung der User (v.a. bei den Lieferanten)
• Betreuung der User (Hotline 24/7; 5 Sprachen)

SupplyOn

SupplyOn ist das Unternehmensportal der ZF Gruppe zu seinen Lieferanten und Partnern. 
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SupplyOn – ist das ZF Portal für die 
elektronische Geschäftsabwicklung

Gemeinsame Projekträume
Collaboration Folders

Lieferantenbewertung
Performance Monitor

Reklamationsbearbeitung 
Problem Solver

Qualitätsvorausplanung
Project Management

Vendor Managed Inventory
(VMI) 

Logistik- & Finanzprozesse
WebEDI

Zugriff ZF Werksnormen
Document Manager

Anfrage-/Angebots
Sourcing Manager

Selbstauskunft
Business Directory
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� Steigender Kostendruck in der Supply Chain

� Zahl der Reklamationen ist zu hoch

� Heterogene Kommunikation mit Lieferanten; individuelle 
Prozessausprägungen an den Standorten

� Steigende Rückstellungen für Garantie und Kulanz

� Dokumentations- und Nachweispflicht über die Reklamationsabwicklung

� Transparenz und Steuerbarkeit des Reklamationsprozess

� Nachhaltige Reklamationsbearbeitung erfordert heute hohen 
Ressourcenaufwand

� etc.

Motivation für ein durchgängiges 
Reklamationskonzept

Mit einer einheitlichen, standardisierten Reklamationsabwickl ung wurden die Grundlagen 
gelegt für eine nachhaltige Qualitätsverbesserung .
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BEISPIEL

Schritt 1 : Teamdefinition

Schritt 2 : Problembeschreibung

Schritt 3 : Sofortmaßnahme

Schritt 4 : Fehlerursache(n)

Schritt 5 : Korrekturmaßnahme(n)

Schritt 6 : Wirksamkeit

Schritt 7 : Vorbeugemaßnahme(n)

Schritt 8 : Abschluss

A
d-

ho
c

N
ac

hh
al

tig

8D Schritte abgeschlossen

Reklamationen werden auf Basis der 
8D-Methode gemäß VDA abgewickelt

Benötigtes Profil15%

15%

15%

85%

100%

100%

100%

100%
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AudiAudi

tbdtbd

ZF Standort A

P
P

SAP 
QM

Standard

P
P

M
M
M
M

S
D

C
O

S
D

C
O Rekla-

Cockpit

ID
O

C

Elektronische Reklamationsabwicklung
Systemarchitektur

Lieferant tbd

ZF YZF Y

ZF XZF X Rekla-
Cockpit

Rekla-
Cockpit

Customer
Portals

Automotive
Agent

ZF Standort C

P
P

SAP 
QM

Standard

P
P

M
M
M
M

S
D

C
O

S
D

C
O Rekla-

Cockpit

ID
O

C

SAP/XI
QDX Adapter

SAP/XI
QDX Adapter

Firma AFirma A

Firma BFirma B

Firma ZFirma Z
QDX-Connect.

Problem 
Solver

Eine einheitliche technische Infrastruktur ist die Basis für eine modulare, nachhaltige und 
effiziente Reklamationsabwicklung vom Kunden bis zum Lieferant en.
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ZF SAP

Reklamation

8D Bericht

(aktualisierter 8D-
Bericht)

Internet

Abgelehnte
Reklamation

MHP Complaint Cockpit

ggfls. Ergänzen von 
Terminvorgaben und 
Massnahmen auf D-
Schritt

Monitoring der 8D-
Schritte und 
Massnahmen der 
Lieferanten

Reklamation

Massnahmen

Problem Solver

Ausfüllen der geforderten D-Massnahmen
ggfls. mit Dokumenten /Fotos

Monitoring der vorgegebenen 
Termine auf Massnahmenebene.

Automatisches Mahnwesen

Nur vom Lieferant zu bedienen

Durch die elektronische Abwicklung 
erhöht sich die Transparenz im Prozess

Q-Meldung SAP QM

Autom. Übernahme aller 
Daten

Anlegen/Ändern           
der Q-Meldung
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Liefertreue ist ein Indikator für 
Prozess- und Lieferqualität

Liefertreue Inbound
(von den Zulieferern)

(+/- 1 Tag / +/- 10%)

Liefertreue Outbound
(zu den  OEMs)
(kundenspezifisch)

67 %
> 95 %

Bestände,
Trouble-
shooting

etc.

Die Lücke zwischen Liefertreue Inbound (Lieferanten) und der Liefertreue Outbound (zu den 
OEMs) muss teuer durch Bestände und „Trouble shooting und Ressourcen“ kompensiert 
werden.
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Liefertreue „per Fax“ liefert ein 
eindimensionales Bild … 

Sep 08 Month
0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%
Fa. Mustermann 
GmbH

0815 Musterstadt
Musterweg 4711

monatliche Bewertung 
• pro Sachnummer
• pro Lieferbeziehung

Liefertreue
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benötigt wird ein differenziertes 
„mehrdimensionales“ Bild

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Nov 07 Dec. 07 Jan 08 Feb 08 March 08 Apr 08 Mai 08 Jul 08 Aug 08 Sep 08 Oct 08 Nov 08 Month

Liefertreue

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%
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Lieferantenbewertung –
Systemarchitektur

ZF Standorte
A-
Pa

N PF SGM
-

Bo

LS
-B

A N PF SGM
-

M
-

SQR BBT SQR BBTSQR BBT SQR BBT

Qualität LogistikLegende Qualität LogistikLegende

mtl. werden die Daten
aus den dezentralen

Systemen abgezogen
SAP-
BW

Performance Monitor

ZF Lieferanten

ZF SAM

H
a
r
d

F
a
c
t
s

Li ef er tr e u ep p m

Bew
ertu
ng

Q EL

ELWIS
1.0

SAP BW

P, N, LS, F, S, A

a
c
c
e
p
t
e
d

r
e
s
t
r
i
c
t
e
d

u
n
a
c
c
e
p
t
e
d

Kat
ego
rie

C

B

A
B

A

E
i
n
s
t
u
f
u
n
g

nicht 
erfüllt

bedin
gt 
erfüllt

über
wieg
end 
erfüllt

voll 
erfüllt

> keine langfristige Lieferbeziehung
> Wiederholbewertung nach Verbesserung, max. 6 
Monate

unt
er 
60

> Verbesserungsmaßnahmen dringend erforderlich
> Wiederholbewertung nach Verbesserung , max. 1 
Jahr

60 
bis 
unt
er 
80

> mit zusätzlichen Qualifizierungsmaßnahmen 
geeignet
> Wiederholungsbewertung nach 1 Jahr

80 
bis 
unt
er 
90

> für langfristige Zusammenarbeit geeignet
> Wiederholungsbewertung nach 2 Jahren

90 
bis 
100

Konsequenzen

Er
fül
lu
ng
sg
ra
d

Beu
rteil
ung

H
a
r
d

F
a
c
t
s

S
o
f
t

F
a
c
t
s

L o gi st ikQ u a l i t ä tE i n k a u fT
ec

hn
ol

og
ie

Lief.beurt.

PPM Liefertreue
Hard 
Fact
s Li

ef
er

tr
e

uepp
m

Hard 
Fact
s

Soft 
Fact
s

Lo
gi

st
ik

Q
ua

lit
ät

E
in

ka
u

fT
ec

hn
ol

og
i

e
Qualitätsbericht –
Konzern

Logistikbericht –
Konzern

Am 10. Arbeitstag 
hat der Lieferant 
Zugriff auf seine 
Bewertungsdaten 
des Vormonats
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Lieferantenmanagement –
Lieferqualität

100%2210Maier GmbH

100%4710Maier GmbH

0%2410Keller AG

50%2865Keller AG

Del. Perf. 
Inb.

Mat. 
no.

Location

ZF Friedrichshafen (FN)

0%2410FNKeller

Keller

Maier

Maier

Schulz

Schulz

Maier

Maier

Supplier

50%2865FN

100%2210FN

100%4710FN

50%2410Bouthéon

100%2860Bouthéon

93%4820Bouthéon

80%4710Bouthéon

Del. Perf. 
Inb.

Mat. 
no.

Location

BW

93%4820Maier GmbH

80%4710Maier GmbH

50%2410Schulz AG

100%2860Schulz AG

Del. Perf. 
Inb.

Mat. 
no.

Location

ZF Bouthéon

100%2210FN

100%4710FN

93%4820Bouthéon

80%4710Bouthéon

Del. Perf. 
Inb.

Mat. 
no.

Location

Maier GmbH

0%2410FN

50%2865FN

Del. Perf. 
Inb.

Mat. 
no.

Location

Keller & Co

N-FNA-
Pa

FN-Boutheon

BBTBBT

SAP-
BW

BBTBBT

50%2410Bouthéon

100%2860Bouthéon

Del. Perf. 
Inb.

Mat. 
no.

Location

Schulz AG
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Inhalte Fax versus
Performance Monitor
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Firma GmbH

Performance Monitor schafft 
Transparenz

StrukturKennziffern Bewertungen und Details

Details
Historie
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Firma GmbH

Performance Monitor schafft 
Transparenz

StrukturKennziffern Bewertungen und Details

Es werden alle Sachnummern gelistet, auch wenn sie im 
Bewertungszeitraum nicht geliefert werden

Details
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$

$ $ZF Passau
- Logistik -

Verteilung der Leistungsbewertung

$

$ $ZF Passau
- Einkauf -

per Fax mtl.

per Versand mehrmals jährl.

Lieferant Mustermann GmbH

Lieferantenwerk A

Lieferantenwerk B

Kopien verteilen

Lieferant Mustermann GmbH

Lieferantenwerk A

Lieferantenwerk B

HoldingMgmt

A -

Pa

N PF SGM
-

Bo

LS
-B

A N PF SGM
-

M
-

SAP-
BWH

eu
te

 / 
M

or
ge

n
G

es
te

rn
 / 

H
eu

te
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Verteilung der Leistungsbewertung

Lieferant Mustermann GmbH

Lieferantenwerk A

Lieferantenwerk B

HoldingMgmt

A -

Pa

N PF SGM
-

Bo

LS
-B

A N PF SGM
-

M
-

SAP-
BWH

eu
te

 / 
M

or
ge

n
M

or
ge

n
SupplyOn schafft 

Kennzahlentransparenz 
für unsere Lieferanten!

An 100% Liefertreue und 0 ppm
muss gemeinsam gearbeitet 

werden!
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31,58%

43,42%

17,11%

10,53%
9,21%

0,00%

5,00%

10,00%

15,00%

20,00%

25,00%

30,00%

35,00%

40,00%

45,00%

50,00%

Vertrieb Qualität Logistik Management Administrator für
SupplyOn

Funktion im Unternehmen

A
nt

ei
l

Status: 10/09

Sales Quality Logistics Mgmt Admin. SupplyOnAlle gewünschten Funktionsgruppen arbeiten mit dem Performance Monitor.
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���
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 ��
 ��	�	
 �����!�

80%

0,00%

20,00%

40,00%

60,00%

80,00%

100,00%

120,00%

4 Std.= 
Tag 1 =
10 Uhr

8 Std. = 
Tag 1 =
14 Uhr

12 Std. = 
Tag 1 =
18 Uhr

28 Std. = 
Tag 2 = 
10 Uhr

32 Std. = 
Tag 2 =
14 Uhr

36 Std. = 
Tag 2 =
18 Uhr

54 Std. = 
Tag 3 =
12 Uhr

Ultimo

Hours

N
um

be
r 

of
 S

up
pl

ie
r

34 Std.

Innerhalb 34 Stunden haben ca. 80% der Lieferanten ihre Bewertungsdaten abgerufen.
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Transparentes Lieferanten-
Qualitätsmanagement steigert 
nachhaltig die Produktqualität

1. Transparenz über Unternehmensgrenzen hinweg ist die Basis für 
gemeinsame nachhaltige Qualitätssteigerung und Kostensenkung.

2. Elektronische Geschäftsprozesse ermöglichen eine bislang nicht gekannte 
Dimension der Transparenz, gepaart mit Prozessstabilität und – sicherheit.

3. Zu einem flexibilitätsorientiertem Supply Chain Management gehören 
Standards, harmonisierte Inhaus-Prozesse und motivierte 
Partner/Lieferanten. 

4. Die elektronische Geschäftsprozessabwicklung führt bei der ZF und 
unseren Lieferanten zu nachhaltiger Verbesserung der Lieferqualität.

5. Supply Chain Netzwerke sind ein Erfolgsfaktor.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


